
at the shore of the river danube in the city of Vienna
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KOMM

und
MACH MIT

Come and
participate Pertaining to the AGORA, asking solely

about the opus is unrewarding.

Important and expressive as an opus may
be, it invariably represents the person who
created it.
It is a comprimate of the creative person´s

state of mind.

Therefore, asking about the person is of

much greater significance in this context:

The question about you - about me - about

us.

It - this question - is the basis of all com-
munication.

peter contra

bangkok, 1. february 2006

English by Mag. Margot Fischer / Vienna

programmzeitung: 15. juni bis 15. september 2014 / mitwirkende, künstler, events & sponsoren

peter contra 

am donaukanal: 15. VI. bis 15. IX. 2014 :  tägl. außer sonntag von  14  bis  21 h

tel. : AGORA: +43 - 699 -17172929  -  email : arena2000@chello.at / hmpg: www.agora-info.at

QUESTIONS and

DETERMINACY

41.
programm - news 2014

alle logos und  inserte in dieser programmzeitung sind entgeldliche einschaltungen

jutta winkler

ibrahim sumbultepe

Some years ago  Manuel Murel / Vienna ,
made a new grafitii on the basis-construction

of <schwedenbrücke> very near to AGORA



sommer 2014
THE IMPORTANCE of COMMUNICATION

The word communication originates from the latin expression
“communicare”, which means information in our daily langua-
ge.

What can we communicate to eachother or rather what can we
share with the others?

Our true biological individuality, art and creativity are methods
that float directly in our original reality. Their figures live from
messages that reach our very beeing directly.

Through intensive investigation of their origins we discover that
the existing reality does not at all corespond with that of our
daily ones.

Through this we discover what others manipulate or whisper
what we schould or should not do, trying to exercise power on
us.

We must rebell against this by inforcing our biological reality to
enable us step by step avoid beeing strangers.

AGORA is just the place to remind an reinforce this idea.

AGORA 41
DIE BEDEUTUNG von KOMMUNIKATION

kommunikation leitet sich vom lateinischem begriff “communica-
re” her, was in unsere sprache übertragen, so viel, wie mitteilen
bedeutet.
aber was können wir einander mitteilen,- was können wir mit(ein-
ander) teilen? 
unsere biologische individuelle wirklichkeit.

kunst+kreativität sind auch methoden, die in diese unsere
ursprüngliche wirklichkeit direkt hineinführen. 
alle gestaltungsfähigkeit dieser lebt von den botschaften die von
dort kommend in unser bewußtsein treten. 
bei näherer untersuchung der quellen dieser eingebungen ent-
decken wir, daß jene dort befindliche wirklichkeit sich mit unserer
tagtäglichen überhaupt nicht deckt. wir finden dadurch heraus,
daß andere uns manipulieren und einflüstern, was wir tun und las-
sen sollen. diese wollen macht über uns ausüben. 

dem muß widerstand geleistet werden. in der mutigen erprobung
unserer biologischen wirklichkeit werden wir fähig, schritt für
schritt, unsere selbstentfremdung aufzuheben.
die AGORA ist so ein ort, wo ständig daran erinnert und dazu

ermuntert wird.

Yesterday an historical construction - and now the new,
by Ibrahim Sumbultepe, from near Ankara in Turkey.
Oriana Langebner , Ibrahim is in good contact with

her, helps him to make this orientalic wonder. Soon we
will produce in it delicious food again in AGORA 2014.

impressum der programm-
zeitung:

ARENA 2000,
luickgasse 10/2,

A1220 wien
tel.: +4313300700,

handy:
+4369917172929

wir sind mitglied des wr.
volksbildungswerks -

BASIS KULTUR WIEN

fachgruppe

schöpferische freizeit

www.agora-info.at
arena2000@chello.at

kontakt: +4312808894, mobile: +436642303093

our vicepresident
jutta winkler
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This very old piz-
zastove was errected
on this place by a
specialist of Baiern
1992 He wished to
demonstrate how
such was construc-
ted 1750 in midd-
leeurope. Much hap-
pened with it and at
least somebody  has
destroyed him. And
now he is reborn
here, in another stile,
influenced by osma-
nic desingn.
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in einem prosaischen zwiegespräch mit sich selbst, ergründete der japanischen kultautor RYONOSUKE
AKUTAGAWA den hintergrund seines schaffens. er nannte das ganze "dialoge in der dunkelheit" und bis
heute zählen die knapp 4 seiten zum eindruckvollsten auf das ich bisher gestoßen bin.

die idee dahinter war für mich früher pure utopie: der sich selbst ergründende schriftsteller; so wollte ich
mich sehen und dachte, daß jegliche literatur nur dafür zu gebrauchen sei: das erlebte niederzuschreiben
um es mir selbst eigen zu machen; es nie wieder los zu lassen und unwiderruflich an mich zu binden.

die schönheit hinter literatur oder kunst im allgemeinen habe ich daher niemals im offensichtlichen
finden können - nicht bei goethe oder mozart; nicht in den klassischen monetbildern oder einer allzu kunst-
voll gesungenen arie. nein, wahre kunst liegt außerhalb dieser normen, ein stück stoff das am körper eines
jungen mädchens zu mehr wird oder die zarte stimme einer bisher noch unentdeckten
songwriterin, die sich noch zu behaupten haben wird. 

oft habe ich gedacht ich könnte niemals über "meine" generation schreiben, aber durch den versuch
ein allgemeines kunstverständnis junger leute von heute zusammenfassen, fühle ich mich durchaus
mit meinen altergenossen verbunden.
so mancher wird sich nun (oder schon längst) fragen was das alles mit AGORA zu tun hat und nach
einer ellenlangen einleitung will ich nun so schnell wie möglich diese frage beantworten:

AGORA bedeutet dialog und dialog bedeutet auseinandersetzung. auseinandersetzung mit sich
selbst aber vor allem auseinandersetzung mit anderen.

von einem regenschauer überrascht werden und sich mit deutschen touristen unter einem seinen zweck
entfremdenden sonnenschirm zu gesellen, während man versucht ihnen das konzept hinter AGORA und
hinter kultur in wien im allgemeinen zu erklären, obwohl man selbst hierbei wenig bis keine ahnung hat.

akutagawa hatte ein eindeutiges problem - ihm fehlte das publikum. Schriftsteller suchen oft keine aus-
einandersetzung mit ihren
lesern. sich einen salinger oder sartre beim büchersignieren vorzustellen, ist nicht nur gänzlich surreal,
sondern beinahe schon blasphemisch.

literatur jedoch kann niemals für einen selbst sein, das habe ich mittlerweile gelernt. literatur ist für
die masse; jede geschichte die erzählt wird, wird nur dann richtig erzählt, wenn sie auch gehör findet.

AGORA reißt dialoge aus der dunkelheit hinaus, stellt sie auf eine bühne und gibt ihnen platz sich zu ent-
falten. kunst entsteht aus zwang, dem zwang sich auszudrücken, etwas von sich selbst weiterzu-geben.
lange wenn wir alle gegangen sind, wird es AGORA hoffentlich immer noch geben. nicht so sehr meinet-
wegen oder all der anderen künstler wegen, die in den letzten jahren daran teilgenommen haben, son-
dern viel mehr für neue, noch jüngere, noch frischere talente, denen bisher die bühne gefehlt hat oder
denen es, wie mir lange nicht klar war, daß kunst niemals für einen alleine da ist, sondern als allgemein-
gut behandelt werden sollte.

gesetzlich gesehen, gehören diese worte vielleicht mir, aber poetisch, künstlerisch - im sinne der
AGORA - gehören sie uns allen; sie sind als geschenk zu verstehen, als geschenk an peter contra, an
michael susana, die AGORA, die stadt wien und zu allerletzt bleiben die worte das, was sie schon immer
waren: ein geschenk an sich selbst.

thomas holinther

mattersburg, 3. september 2006
burgenland

dialoge aus der 

dunkelheit 

gerissen...



Die Hexen

… sie kamen in das alte Haus
zum Beginn des Geheimnisses,
aber nichts war wie vorher …

Die Menschen haben vergessen,
dass die Schulden zu erstatten sind
(es gibt keine Unendlichkeit).
Sie sind zurück gekommen -

die Fenster fingen zu zittern an –

die Hexen sangen und tanzten
obgleich es Tag war.

Gekommen war auch der Irre,
der niemals mit Gott gesprochen – 

er hieb auf den Tisch
und forderte die Schuld ein.

Die Braut hat Schlangengift übergeben 
und lachte unendlich.
Umarmte die Hexen,
wie ihren Gevatter.

Die Sonne hat die Zeiten gewechselt,
kehrte am Morgen zurück,
versteckte sich im Fluss …
der erste Tag ohne Sonne.

Eine Scherbe vom zerbrochenen Hochzeits-Krug
reckte sich auf
um die nackten Füße der Güte zu verletzen
und stempelte die Wahrheit in die getrocknete
Erde.

Die Hähne schwiegen diesen Tag.
Die Nacht wollte nicht weg.
Schamhaft schaute sie nach dem Gedächtnis,
begann zu weinen,
aber ohne Regen.

Die Hexen hörten nicht auf-
sangen und tanzten.
Manche gingen mit ihnen –
als Opfer –
niemand konnte die Schulden begleichen.
Die Schulden waren groß –
Ernten vergangener Leben
und nicht vergangener.

Den öffentlichen Raum zu gestalten gilt mein
besonderes Interesse. Dort findet die Interaktion
mit dem Betrachter am stärksten statt. Wichtig ist
es mir, dass in meinen Arbeiten genug Raum für
individuelle Interpretation bleibt. Ich möchte die
Menschen wach rütteln und sie ihrem alltäglichen
Trott entziehen.

Die AGORA kenne ich nun schon 11 Jahre und
habe dort schon viele Projekte durchgeführt. Die-
ser wunderbare Platz am Donaukanal schafft es,
den Öffentlichen Raum, in ein Freiluftatelier zu
verwandeln.  Jeder  kann aktiv werden und  die
unmittelbare Wirkung, seines Schaffens, mit den
Passanten Teilen.
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Vesel
in Y. Velin

ov

Veselin Y. Velinov  ist 1966 in Bulgarien geboren. Er studierte
Slawistik und Theologie in Wien uns Sofia. Er lebt und arbei-

tet in Wien. Übersetzung durch Harald Swamp, Wien 2014

manuel
murel
Vienna
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manuel murel: mama latina 2

manuel murel, above: taucherl (engl.: diver) + bejond a
cut of his new painting very near AGORA, aspernbrücke

ERZIEHUNG im großen wiener konzerthaussaal vor über
2000 zuhörern. dieser wurde auch vom österreichischen
rundfunk damals aufgezeichnet. darin, in diesem referat,
zeigte er auf, wie durch religiöse erziehung der mensch
von geburt an schritt für schritt seiner selbst entfremdet
werde, um auf diese art und weise zu einem verläßlichen
religionsmitglied zu werden. bei diesem erziehungsvor-
gang werde dem einzelnen seine bei der geburt in unse-
re welt mitgebrachte eigenart und persönlichkeit geraubt,
das heißt, die eigenart der person der art verändert, in
wertigkeit, lebensführung und haltung, daß zuletzt dar-
aus ein subjekt entstehe, welches der entsprechenden
religionslehre voll und ganz entspricht, jedoch mit der bei
der geburt mitgebrachten ursprünglichkeit fast nichts
mehr zu tun habe.
ein auf diese weise behandelter mensch erfülle dann
innerhalb der religiösen wertegemeinschaft voll alles
dies, was von ihm nach dieser ausbildung erwartet werde.
kommt dieser aber nun im laufe seines weiteren lebens,
auch schon in jugendlichen jahren, mit gedankengut in
schriften und diskussionen in berührung, die ihn auf diese
sucsessive enorme persönlichkeitsveränderung auf-
merksam machen, erleide er bei eingehender beschäfti-
gung damit, einen seelisch tiefgreifenden schock - und
ist in diesem moment schwer traumatisiert mit allen dar-
aus resultierenden folgen.

nun aber geschieht etwas ganz perverses, was die trau-
matisierung nur noch schlimmer macht. 

die umgebung kriminalisiert jene, die auf diese fatale per-
sönlichkeitszerstörung aurmerksam machen - und nicht
jene, welche sie von geburt an ideologisch vollzogen
haben. 

die daraus entstehenden irritationen und selbstzweifel
der betroffenen person werden dadurch noch größer und
haben vereinzelt auch schon in den suizid geführt.

wie dem aber nun beikommen? wie kann diesem men-
schen wirklich geholfen werden, daß er diese traumati-
sierung überwinden, besiegen kann, um hernach schritt
für schritt zu seinem wahren ICH zurückfinden zu kön-
nen ?

für den „bösen” betreuer und helfer ist es vorab not-
wendig die der person innere eigenart zu erkennen und
sie dann im sinne dieser auch zu „behandeln” - d.h.: auf
ihr wesen einzugehen und gemeinsames, verbindendes
vertrauen zu einander zu entwickeln, heranreifen zu las-
sen. 

ist dieser grad des gemeinsamen erreicht, ist es sicher
sehr sinnvoll auf kreative, gemeinsame, bewußtseinsför-
dernde, wissensbildende prozesse überzugehen. dadurch
wird das selbstvertrauen der person zu sich selbst und
ihrer sozialen umgebung wieder hergestellt und der
betroffene mensch kommt dann damit auch zukünftig in
die eigensituation persönlichkeitszerstörende einflüsse
rechteitig zu erkennen und wirksam von sich zu weisen.

die AGORA in wien und auch da, wo sie ebenso so durch-
geführt wird, ist so eine veranstaltung, wo mit geschil-
derten methoden und vorgängen solches möglich ist.
ERWIN RINGEL hat sie auch deswegen einen „ort öffent-
licher sozialtherapie am körper der menschlichen gesell-
schaft” genannt.

erwin ist leider viel zu früh von uns gegangen, denn unse-
re gesellschaft heute hätte ihn als wegbegleiter in der
schwierigen zeit des paradigmenwechsels sehr brauchen
können.
ich war mt erwin ringel sehr befreundet und ich habe oft
und oft, manchmal auch mit großem praxisbezug, über
solche und ähnliche themata mit ihm diskutieren dürfen.
er hat mir auch sein buch geschenkt und es mit einer
mich auszeichnenden widmung versehen: „ich bin für
CONTRA !”

peter contra, 9. feb. 2014,
koh  chang, near  ranong, adamansea, thld.

o   o   o   o   o   o   o

PROF. DR. ERWIN RINGEL

hat im sommer 1984 auf der AGORA in wiens city im burg-
garten, hinter der österreichischen nationalbibliothek im
programm dieser veranstaltung einen sehr beachteten
vortrag über sein buch DIE ÖSTERREICHISCHE SEELE
gehalten. er, der selbst noch in jungen jahren ein student
SIGMUND FREUDS gewesen war, führte darin seine for-
schungen, analysen, ergebnisse und überlegungen zur
bestehenden eigenart österreichischen seelischen ver-
haltens in jüngerer  zeitgeschichte und auch allgemein-
verhalten vor. eine damals gemachte tonbandaufzeich-
nung dieser beachtlichen rede ist leider entwendet
worden und seitdem verschollen.
wenige wochen nach diesem vortrag auf der AGORA im
burggarten, hielt erwin ringel einen weiteren vortrag zum
thema TRAUMATISIERUNG DURCH RELIGIÖSE



preview 2014 Thanks to all our sponsors and helpers in order to

A G O R A in  Vienna,  Budapest  and other places too !

BUDAPEST inside obuda sziget festival.
11. BIS 18. AUGUST 2014            

1. bis 10.8. und vom 18. bis 30.8.: KREATIV  & KOM-

MUNIKATIONSWORKSHOP

mit studenten und interessierten aus: deutschland, schweiz,

italien, croatien, polen, slovakei, tschechien, frankreich, spa-

nien, ungarn, thailand, etc.

platzverwaltung: ibrahim sumbultepe + jutta winkler

gesammtleitung

p e t e r   c o n t r a

A U S T R I A

alamedin, jenny bell, michael bliem,
peter contra,  hanja dirnbacher,

robert fuchs, robert gundof, hahnrei w. 
kaefer, christine kaufmann, oriana langebner,

heinz marrant, rene merighi, manuel murel, anna
rakos, alexander peter, karl reiser, lukas resch, 

gerhard ruiss, hubert sander, christian 
schreibmüller, carina schuh, marcus 

sindelhuber, hans werner sokop, harry swamp, 
renata treiber, jutta+ramon winkler, werner winter,

walter wörz, 1.wr.lesetheater,
elly wright, christian zuckerstätter

FOREIGN COUNTRIES

chile
jaime carvajal - santiago

deutschland
conrad dornberger, caspar clemens hegler,

griechenland
nina fountedakis

irak
faek rasul

russia
igor tsarev / mocow

slovakei
marianna brinzova, gabriela dolacká,

jakub dufek, lucia horvátová, michal huba,
klaudia koberlicová, lukáš + samuel kovalcík,
ludmila machová, denisa serešová, helena

skovierova, vladimir slivka, peter sulo 

thailand
sao wannaphon, vasan sithikett

tschechische republik
jan cermak, bara kaminkova

türkei
göktas hasan / kurdistan,

ibrahim sumbultepe /ankara

ungarn
györffy sandor, gabor szurz, zoltan bacsy-schwartz

ukraine
anja filatova,
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Dear AGORA !

" Art is my weapon  for destroy  all idiot greed
power, to sacrifice your body and mind is the
meaning of an artist"  as a life live in a society
on this planet, the respond to survive your own
life to live, and  take care mother nature who
give everything for every living things it the
way of real life for me. how artist can  do  art 

Thanks, Vasan Sithikett, 

Bangkok, Thailand, in Mai 2013



- 7 -

Sao Wannaphon, Sai
BANGKOK, Thailand

has been last year here,
together with  Vasan  Sit-
hitkett participaiting in
AGORA Vienna + Buda-
pest again..She come
from Thailand, Bang-
kok, too. She cooperates
in many actions and per-
formances together with
Vasan. In the last years
she has been for a longer
time at a paintingaca-
demie in India and star-
ted to become here a figh-
ter for womens right by

using art as wapon. Especialy in India it is now a very
political movement to comne out of old political
systems, in which women have nearly no rights. In the
last years very often happened violence and attacks
agins women there, which fought  for their rights. Sai
organiced, by using her body, big performances in
order to more selfconfidence of women  there. This sum-
mer she comes to Vienna too, together with Vasan and
we hope he doesnt start again a  2. sick-performance
in SOCIAL MEDICINE CENTER EAST.

ZOLTAN  BACSY-SCHWARTZ  - from Budapest

and his violine



ist anders
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1977, about 37
years ago it was
possible to get
gratulationlet-
ters in order to
AGORA. the 4. e-
vent since start
in the city of
Vienna, juden-
platz. President
of Austria : Dr.
Rudolf Kirch-
schläger, lord-
chancelar : Dr.
Bruno Kreisky
and the town-
master of Vien-
na in this time,
Leopold Gratz,
have send such
a letter to us.

Die Spatzen pfeifen

es längst von den Dächern, nur

die Großsprecher und 

Freunde machen noch Mauer

gegen die Grasserhauer.

Ganz verpflichtet der             

Wachstumsideologie

ist die Welt. So wächst 

in endloser Fermate

die Arbeitslosenrate.

Die Löhne werden

schlanker, doch die Boni der 

meisten Banker sind,

wie sich’s doch jeder richtet,

noch dem Wachstum verpflichtet

Eine macht Arbeit      

im Bordell. Man fragt sich, ist

die nicht ganz hell, schreit

sie nach Jahren auf perplex!

Huch, wir handeln da mit Sex!

Die Riesenstars der     

Politik brachten keinem

Volk noch Glück. Sind wir

doch stolz im Land der Berge

auf die zwei Gartenzwerge

Früher, das war ein    

Fetisch, gab jedes Dorf sich

städtisch. Conträr gibt

sich (auch wenn’s unverständlich)

nun jede Stadt recht ländlich

Straße aus Teich und  

Schilf in Mariahilf. Bald

tritt man in Fladen

von denen, die da muhen,

mit seinen Straßenschuhen.

Pst! Nicht verraten!‘

Man rettet nicht Banken, man

rettet nicht Staaten.

Man rettet vorm Verloren-

Haben die Investoren.

Zahlt und haltet die

Pappen!’ So die Meinung der

Kanzleratrappen.

Bald sagt das Volk: ‘Gut, das war’s!’

Zu den Eier-Dancing-Stars

Hahnrei Wolf Kaefer / Wien.Leopoldsstadt



SAMSTAG, 14. juni - 18h  

ASHRAM
manuel seidl band aus oberösterreich

hans werner sokp   
liest + trägt eigene texte vor

SAMSTAG, 28. juni - 18h

JENNY BELL & EARTHBEAT - world music, afrobeat

christian schreibmüller  - 
liest und trägteigene texte vor

SAMSTAG 5. juli - 18h 

WERNER TRITTA BAND - traditional jazz

dora schimanko
liest aus eigenen werken vor

SAMSTAG, 12. juli - 17h

CHRISTIAN SCHREIBMÜLLER - POETRY SLAM
die zuhörer, publikum, entscheiden und bewerten die vortragenden, jeder

kann mittun, das is sehr lustig und zeitnah.

SAMSTAG, 19. juli - 18h    

JENNY BELL & EARTHBEAT - world music, jazz

vesely velinov - bulgarien, liest aus eigenen werken vor.

SAMSTAG, 26. juli - 18h    

MIROS BAND aus bratislava -  jazz, rock

ZOLTAN BACSY-SCHWARTZ - aus budapest -  classic violine

gerhard ruiss - trägt aus seinen werken vor.

SAMSTAG, 2. august - 18h    

MANFRED LOYDOLT
VALENTIN contra LUMPAZI
Heiteres und Nachdenkliches von Johann N. Nestroy und Ferdinand Rai-

mund

SAMSTAG 9. august - 18h 

WERNER TRITTA BAND - traditional jazz

tschiff - liest aus eigenen neuen werken vor

SAMSTAG, 16. august - 18h

musik und autor lesetermin noch unbesetzt, offen

SAMSTAG, 23. august - 18h

CHRISTIAN SCHREIBMÜLLER - POETRY SLAM 
die zuhörer, publikum, entscheiden und bewerten die vortragenden, jeder

kann mittun, das is sehr lustig und zeitnah.

SAMSTAG, 30. august - SCHLUSSFEST - 16h  

MIGUEL LLEONARDO - lateinamerikanische lieder zur gitarre

hahnrei wolf kaefer - trägt aus seinen werken vor.

SAMSTAG, 13. september - SCHLUSSFEST - 15h 

VLADO VIZAR JAZZ QUARTETT - bratislava und   

h i e r

15. VI. - 15. IX. 2014 - tägl. außer SO von 14 - 21 uhr, tel.: 0699-17172929

beiprogramm

AGORA WIEN 2014

ELLY WRIGHT - wien, jazz, swing

folgende autoren tragen aus ihren werken vor: 

hahnrei wolf kaefer, h. w.sokop, gerhard ruiss,  
christian schreibmüller, tschiff - u. a. m.

programmanderungen können freilich immer wieder

erfolgen.

programminformation: +43699-17172929
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for reservation : rsvn@santiburi-samui-resort.com, for more info : info@santiburi-samui-resort.com

for web site : www.santiburi.com
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